
Bauanleitung Kapelle der kleinen Madonna von Borghetto

Teil 1 vorritzen und Nischen
ausschneiden

Teile 4, 6, 9 und 13
auf Verstärkungskarton kleben

Teil 2 und 3 entsprechend der vorderen
Nische formen.
Teil 3 soll dabei innerhalb von Teil 2
liegen, damit der Eindruck
hervorstehenden Verputzes entsteht.

Nischenrückwand 4 lt. Bild verkleben…..



...und die ganze Nischeneinheit von hinten an Teil 1 kleben.

Aus den Teilen 5 und 6, 8 und 9 sowie 12 und 13 werden die beiden seitlichen und
die rückseitige Nische gefertigt….

…und verbaut



Das Gehäuse kann nun mittels Teil 11
geschlossen werden. Der Boden 15 und die
Dachteile 16 u. 17 werden so angepasst, dass
sie Innenliegend eingeklebt werden können.
Nun werden die Holzrahmen 18 u. 19 mit
Karton verstärkt und angeklebt.

Die Dachziegel 21 können Wahlweise
einzeln ausgeschnitten und
vorgerundet werden…

…oder in drei 5er-Reihen an den Trennlinien
vorgeritzt und zwischen den Linien
vorgerundet werden. Bei den unteren
Dachziegeln 22 empfiehlt sich die Belassung
in Gruppen, da man sie später nicht mehr
sehen kann.

Nun werden die Dachziegel oder Dachziegelreihen von unten nach oben
überlappend verklebt. Mit den drei Firststeinen 22 wird das Dach abgeschlossen
Endstücke 23 werden vorne und hinten unter den Firststeinen eingepasst.

Spätestens jetzt sollten sie weißen Verputzflecken aufgebracht werden.



Aus den Teilen 24, 25 und Tischdecke 26 wird der Altar gebaut. Teile 27 und 28
bilden eine Etagere für Kerzen.

Aus Teil 29 wird eine Vase gefertigt und aus
den gerollten und aufgesplitteten Teilen 30
werden Blüten gefertigt. Die Stengel werden
entweder aus dünnem Blumendraht oder so
wie am Bild aus Bambussplittern gebildet.

Kerzen 31 zusammenleimen. Aus 32
werden die Kerzengflammen gebildet.
Für die Flammen kann man auch
tropfenförmige Fuseln aus Küchenpapier
oder Zellstoff wutzeln und entsprechend
anmalen.

Für das Gittertürchen habe ich schmale Streifen aus 160g-Papier schwarz angemalt
und durch tränken in Superkleber gehärtet. Die dreieckigen Spieße sind Extra
aufgeklebt. Die Zeichnung mit dem zusammegesetzten Türchen dient als Schablone.



Aus dem selben Material
kann man auch Türbänder
und Anschlag bilden.

Damit ist die kleine Kapelle fertig. Viel Freude beim Nachbau wünscht Heinz Vogrin!
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